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Wänzi vilicht Schnegge i Wyßwy?"

Suechezi vilicht Ein wo Ihne 's Uuziefer ewegfrißt?"

Zweimal aber
Der grofje Mafjschneider einer grofjen

Schweizerstadf ist schwer erkrankt.
Er wohnt weit drauhen in Bottmingen,
Binningen, Arlesheim, Riehen oder was
waifj i in seiner Villa. Der Arzt wird
zitiert. Nach der Untersuchung legt man
ihm das Krankenkassenbüchlein zum
Unterschreiben vor die Nase. Der Arzt
unterschreibt nolens volens mit bedau-

LAUSANNE-PALACE
Beau-Site- Hotel -Lausanne

In seinem ruhigen Park, 100 Meter vom
Stadtzentrum. Aussicht auf See und Berge

BAR-GRILL-ROOM
Gepflegte Küche

erndem Blick auf die ihn umgebende
gediegene Pracht des Heims. Frau X.,
die freubesorgte Gattin, geht mit dem
Doktor hinaus und hilft ihm in den
Mantel. «Aber, Herr Doktor», sagt sie
dabei vorwurfsvoll mit einem Blick auf
das Firmenetikettlein am Aufhänger:
«PKZ!» «Aber Frau X.», erwidert
der biedere Doktor, «ö. K. K.!» (Abkürzung

für öffentliche Krankenkasse.) M
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